
 

 
 
 
Presseinformation 
 

 

„Kleine Träumereien“ 
 

Mathias Énard - Karen Köhler  

 Iman Humaydan (deutscher Text gelesen von Stella Adorf)   

Ulrike Almut Sandig - Michael Moritz  
 

lesen aus unveröffentlichten Geschichten 

 -  exklusiv auf Einladung von SWR2 - 

 

Datum: Freitag, den 13. März 2015 

Ort: Kleine Träumerei Café & Bar, Münzgasse 7, Leipzig 

Zeit: Einlass 18:00 Uhr – Beginn 19:00 Uhr 

EINTRITT FREI 

(Reservierungen unter: 0162-4087203 oder 0341-2365935) 

 
 
 
Zum 6. Mal hat das Leipziger Publikum die Gelegenheit, an den „SWR2-Erzählungen“ exklu-

siv teil zu haben: In der romantischen „Kleinen Träumerei“  treffen sich am Freitag, den 

13. März 2015, fünf namhafte Autoren und nehmen die Zuhörer mit auf eine Traumreise 

durch ihre Geschichten. Durch die Veranstaltung führen die beiden Moderatoren Gerwig Ep-

kes und Karsten Evers, SWR 2. 

 

Die Veranstaltung wird von SWR2 aufgezeichnet und zu einem späteren Zeitpunkt im 

Rahmen von „SWR2-Erzählung" gesendet. 

 

Aufgrund der großen Nachfrage bitten wie im Vorfeld der Lesung um telefonische Reservie-

rung. 

 

 

Presseanfragen bitte an: Politycki & Partner │ info@politycki-partner.de │ 040 - 430 9315 0 
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Mathias Énard, geboren 1972, lebt, nach längeren Aufenthal-

ten im Nahen Osten, in Barcelona. Auf Deutsch erschienen von 

ihm die Romane Zone (2010), für den er den Candide-Preis 

2008 erhielt, und Erzähl ihnen von Schlachten, Königen und 

Elefanten (2011), ausgezeichnet mit dem Prix Goncourt des 

lycéens 2010. Zuletzt erschien sein Roman Straße der Diebe 

(2013). 
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Karen Köhler wurde 1974 geboren. Sie wollte Kosmonautin 

werden, hat Fallschirmspringen gelernt und in Bern  Schauspiel 

studiert. Nach einigen Jahren in Festengagements als Schau-

spielerin lebt sie heute wieder in Hamburg und schreibt Thea-

terstücke und Prosa. Sie erhielt verschiedene Preise, unter an-
derem 2011 den Hamburger Literaturförderpreis. Wir haben 

Raketen geangelt ist ihr erstes Buch. 
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Iman Humaydan, geboren 1956 in Ain Anub südlich von Beirut. 

Sie studierte Soziologie an der Amerikanischen Universität Bei-

rut und ist seit 1989 als freie Mitarbeiterin für Feuilletons ver-

schiedener arabischer Tageszeitungen tätig. Sie hat mehrere 

Romane und Kurzgeschichten veröffentlicht. Iman Humaydan 
lebt in Beirut und Paris. Der deutsche Text wird von Stella A-
dorf gelesen. 
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Ulrike Almut Sandig, 1979 geboren, aufgewachsen bei Riesa, 

lebt in Leipzig und Berlin. Bisher erschienen drei Gedichtbände, 

Hörbücher und Hörspiele sowie ihre erste Prosaveröffentlichung 

FLAMINGOS (2010). Für FLAMINGOS erhielt sie zahlreiche 
Stipendien und Preise. Zuletzt wurde Ulrike Almut Sandig 2014 

mit dem Arbeitsstipendium des Berliner Senats ausgezeichnet. 

Gerade ist ihr neuer Erzählungsband Buch gegen das Ver-

schwinden erschienen. 
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Michael Moritz, 1968 in Freiburg geboren und am Kaiserstuhl 

aufgewachsen, schreibt erfolgreiche Kriminalromane und pro-

duziert seit zwanzig Jahren Theaterstücke und Kurzfilme. Als 

Schauspieler war er an den großen deutschsprachigen Bühnen 

engagiert; im Fernsehen spielt er meist den Bösewicht (Tatort, 

Soko Köln, Die Sitte, Postmortem). Er lebt in Wien. 
 


